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Landtagswahl 
Baden-Württemberg 13.3.2016

Erst- oder Direktmandat

- �Von 120 Sitzen im Landtag werden  
70 Sitze als Direktmandat vergeben

- �Gewählt ist, wer die meisten Stimmen  
im Wahlkreis erhalten hat

- Pro Wähler/in 1 Stimme

Zweitmandat

- �Die weiteren 50 Sitze sind sogenannte 
Zweitmandate

- �Sie gehen an die Erstkandidaten, die zwar 
ihren Wahlkreis nicht gewonnen, aber im 
Vergleich zu anderen Erstkandidaten ihrer 
Partei die meisten Stimmen erreicht haben

- �Es kann zu Überhangs- und Ausgleichs-
mandaten kommen, weshalb sich die 
Anzahl der Abgeordneten erhöhen kann

Minister/innen

- machen Gesetzesvorschläge

- �führen die vom Landtag  
verabschiedeten Gesetze aus

- erstellen Landeshaushalt

Ca. 7,7 Mio. Wahlberechtigte in Baden-Württemberg
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bestimmt die Richtlinien 
der Politik

Ministerpräsident/in

wählt

ernennt

bestätigt

Landtag

- macht Gesetzesvorschläge

- kontrolliert Ministerpräsident/in und Minister/innen

- �nimmt Bitten/Beschwerden (Petitionen) von  
Bürgern entgegen

- verabschiedet Gesetze, z. B. Landeshaushalt

Landtagswahl: 
- alle 5 Jahre
- Fünf-Prozent-Klausel

Wahlberechtigt:
- �ab 18 Jahren
- deutsche Staatsangehörigkeit
- �seit mindestens 3 Monaten in  
Baden-Württemberg wohnhaft

Wahlgrundsätze:
- allgemein
- gleich
- geheim
- frei
- unmittelbar

Landesregierung

Nur 1 

Stimme

Abgeordnete
Direkt- & Zweitmandate einer Partei = 

% - Anteil der Partei

70 + 50

POLIT IK – EINFACH ERKLÄRT
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